
Gültig bis 3.9.2011

Sophie-Charlotten-Straße 5
14059 Berlin (Charlottenburg)
Autobahnausfahrt: Spandauer Damm
Telefon: 30 12 77 18

Rennbahnstraße 85
13086 Berlin  (Weißensee)
Telefon: 47 90 76 80

kostenlos
auf
dem HofP

Öffnungszeiten:
Mo-Fr  9-18 Uhr
Sa        9-14 Uhr

Schweine-
Kammsteak
verschieden
gewürzt

Kasseler
Kotelett
rauchfrisch

je 1 kg 3.99

Rostbratwurst
gebrüht
im Naturdarm
10x100g

1 kg 3.50

Metzger
Kochschinken

100 g  0.99

Delikatess-
Bockwurst
10 x 100 g

1 kg3.99

Gehacktes
vom Schwein

Rinderhesse
getaut

1 kg  3.33
1 kg 3.79

Qualität günstig einkaufen

ABHOL-
MARKT

für Jedermann

DES FLEISCHES LUST!
Rouladen oder

Schmorfleisch
aus der Keule 

je 1 kg 5.99
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1 kg 2.89

Familienanzeigen

Bestattungen
ab  597,– g

zuzüglich Einäscherungs-,
Friedhofs- und amtl. Gebühren

Sonderleistungen gegen Aufpreis

Weißensee · Berliner Allee 91· � 030/925 14 47 Pankow · Berliner Str. 7 ·  � 030/48 63 77 80

Tag & Nacht-Ruf (030)  556 89 90

Nutzen Sie unsere

Weihnachtsangebote!

030-469991582

0800-7205600 (gebührenfrei)
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Nasser Keller, feuchte 
Mauern, Salpeter, zerstörter 
Putz, Modergeruch?
Welcher Eigentümer kennt sie nicht, diese Probleme älterer Häuser? Wer hiergegen etwas 
unternehmen will, hat die Qual der Wahl unter einer Vielzahl von Anbietern und Verfahren. Doch 
welches ist das Geeignetste? Aufgraben? Injektion? Mauerwerk aufsägen oder austauschen? 
Bleche einrammen? Diese Verfahren sind meistens sehr kostenintensiv, Chemikalien werden 
eingebracht, oft wird in die Bausubstanz und Baustatik eingegriffen, Lärm und Schmutz beglei-
ten die Maßnahme. Dass es auch anders geht, wissen die Spezialisten von Drymat, die sich seit 
dem Jahr 1997 auf dieses Tätigkeitsfeld spezialisiert hat. Tausende unterschiedliche Gebäude 
in Europa sind mit dem System bereits entfeuchtet, u.a. die Eremitage in St. Petersburg oder 
die Traukirche von J.S. Bach in Dornheim, Thüringen. „Durch fehlende oder defekte Sperr-

schichten saugt das Mauerwerk die Erdfeuchtigkeit wie ein Schwamm auf und transportiert 
sie in den Kapillaren weiter nach oben. Die Farbe blättert ab, es bildet sich Salpeter, der Putz 

wird zerstört, es riecht muffi g, das Haus verliert an Wert!“ Und genau in diesen Fällen sind 
die besorgten Hauseigentümer bei den Ingenieuren in qualifi zierten Händen. Im ersten 

Schritt werden Feuchtigkeitsmessungen durchgeführt und die genaue Ursache für 
die Mauerfeuchtigkeit geklärt. Es folgt eine ausführliche Beratung mit einem Fest-

preis-Angebot. Dieser Service ist für den Kunden kostenlos und unverbindlich. 
Die Entfeuchtung des Objektes erfolgt ohne Aufgraben, ohne Chemie, ohne 

großen Schmutz und Lärm mit einem zertifi zierten System. Das Verfahren 
ist wissenschaftlich anerkannt und in der Ö-NORM 3355-2 geregelt. 

Diese Norm ist EU-weit verbindlich. Das preiswerte, effektive und 
langlebige System ist wartungsfrei, die Entfeuchtung wird 

garantiert und durch Nachmessungen  belegt.

Infotelefon: 030 / 469 99 15 82
Drymat®Systeme

www.küchenbörse-berlin.de

Beratung & Verkauf immer Do, Fr & Sa
von 10 bis 19 Uhr

Küchen aus Insolven-
zen, Überproduktionen, 
Ausstellungsküchen, 
Foto-Küchen und 
Neu-Küchen

Infotelefon:  
 030 -  609 84 80 88

Revolution!!!
Marken-Küchen
endlich für ALLE!

70%

80%

90%

Lise-Meitner-Straße 45
10589 Berlin-Charlottenburg im Teppichland Berlin

Weißenhöher Straße 108
12683 Berlin-Biesdorf im Biesdorf-Center

Die Die WinsgärtenWinsgärten
blühen aufblühen auf

Im Winsviertel entsteht derzeit 
ein zeitlos ele gantes Wohn-
ensemble, eine ruhige Oase mit 
einem sonnigen Hofgarten. Am 
Infotag haben Anwohner und 
Inter essenten die Möglichkeit, 
sich von der aufblühenden 
Schön heit zu überzeugen. Wir 
informieren Sie gerne bei einem 
erfrischenden Sekt-Cocktail.
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INFOTAG 
MIT BAUSTELLEN-

BESICHTIGUNG

3. SEPTEMBER, 

13-18 UHR 
GREIFSWALDER STR. 200

Verkaufsbüro „Palais Krüger“ Greifswalder Str. 200
10405 Berlin, 030 20 00 90 255, www.winsgaerten.de
Öffnungszeiten: Mo. bis So. 14-18 Uhr und nach Vereinbarung

Ein Ring am kleinen Finger kann dazu beitragen,
das Schnarchen auf angenehme Weise zu redu-
zieren: vor dem Einschlafen den ANTI-SNOR Ring
an den kleinen Finger der linken oder rechten
Hand stecken. Eine Erhebung auf der Ringinnen-
seite stimuliert nach der Lehre der Traditionellen
Chinesischen Medizin einen Akupressur-Punkt,
der den Energiefluss reguliert. So wird der 
gesamte Körper in einen Zustand innerer Ruhe
versetzt – auch der Nasen- und Rachenraum, 
der für das Schnarchen verantwortlich ist. 

Den ANTI-SNOR Akupressur-Ring 
gibt es nur in ihrer Apotheke.

Schnarchen ist lästig

Akupressur-Ring

Anzeige

WWW.KRAFT-BERLIN.DE

JOHANNES KRAFT
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Karow. Vor wenigen Tagen
stiegen 350 bunte Luft-
ballons in den Karower
Himmel. Das war der
Startschuss für die Aktion
„Prima Klima – Gemein-
sam sind wir stark“.

Dabei handelt es sich um ein
besonderes Projekt der
Grundschule am Hohen Feld,
Bedeweg 1. „Prima Klima –
Gemeinsam sind wir stark“
ist ein Präventionskonzept,
das Elternvertreter, Schüler-
sprecher, Lehrer und Erzie-
her in den vergangenen Mo-
naten erarbeiteten. In die-
sem Jahr soll das Konzept
umgesetzt werden. „Bildung
und Erziehung sind gemein-
same Aufgaben von Eltern-
haus und Schule“, erklärt
Schulleiter Marian Imke.
„Sie gelingt nur in enger Zu-
sammenarbeit. Mit dem Kon-
zept ,Prima Klima‘ sollen
sinnvolle Regeln umgesetzt
werden, damit sich das
Schulleben weiter positiv
entwickelt.“

Zum Konzept gehören ge-
meinsam erarbeitete Regeln
zum sozialen Verhalten, ein
„Erziehungsvertrag“ zwi-
schen Eltern und Schule und
ein Maßnahmenkatalog bei
Regelverstößen. Vor allem
gehört auch ein Belobi-
gungssystem dazu, das laut
Schulleiter „ganze Klassen
und alle Schüler motivieren
soll, die Vereinbarungen und
Regeln einzuhalten“. Ziel ist
es, Beleidigungen, körperli-
che Gewalt oder Diebstähle
zu verhindern und stattdes-
sen soziales Handeln zu för-
dern. Am Ende eines jeden

Schulhalbjahres wird bilan-
ziert, ob die von Schülern
oder Klassen selbst ge-
steckten Ziele erreicht wur-
den. In der Grundschule am
Hohen Feld ist Prävention
bereits seit Jahren ein wichti-
ges Thema. Fest im Stunden-
plan verankert ist zum Bei-
spiel das Programm „Faust-
los“ des Heidelberger Prä-
ventionszentrums für die
Klassenstufen eins bis drei.
Mit dem Präventionskonzept
„Prima Klima“ werden nun
auch zusätzlich die Klassen-
stufen vier bis sechs einge-
bunden, um das positive so-
ziale Klima zu festigen. 

Das Projekt startete vor
wenigen Tagen mit einer ein-
stündigen Auftaktveranstal-
tung. Dabei wurden auch
Wünsche der Schüler vorge-
stellt. Unter anderem wollen
sie erreichen, dass jeder je-
den respektiert, keiner von
gemeinsamen Aktionen aus-
geschlossen wird und nie-
mand Streit anfängt. Die

Schule startete aber nicht
nur mit einem neuen Pro-
jekt, sondern auch mit ihrem
neuen Namen ins Schuljahr.
Ab sofort heißt sie Grund-
schule am Hohen Feld. „Die
Namensänderung soll dazu
beitragen, bereits im Schul-
namen den Charakter der
Schule deutlich zu machen“,
erklärt Schulstadträtin Lioba
Zürn-Kasztantowicz (SPD).
Bisher befand sich am Bede-
weg neben der Grundschule
auch die 2. Schule mit dem
Förderschwerpunkt „Ler-
nen“. Nachdem die letzten
Schüler diese Förderschule
verlassen hatten, beschloss
die Bezirksverordnetenver-
sammlung im Frühjahr die
Aufhebung dieser Schule.
Auf Wunsch der Schüler und
Lehrer unterbreitete die
Schulkonferenz dem Bezirks-
amt den Vorschlag, der
Schule den Namen „Grund-
schule am Hohen Feld“ zu
verleihen. Dem stimmte das
Bezirksamt zu. BW

Prima Klima
Karower Schule startet neues Präventionsprojekt

Die Schüler der Grundschule am Hohen Feld wünschen sich ein
freundliches Klima an ihrer Schule. Foto: BW

Weißensee. Der Charlotte-
Treff an der Ecke Meyerbeer-
und Mutziger Straße bietet
ein Internet- und PC-Trai-
ning für Senioren an. Will-
kommen sind ältere Men-
schen, die lernen wollen,
wie man mit dem Computer
umgeht und im Internet
surft. Dienstags von 14 bis 16
Uhr findet ein PC-Training
für Anfänger statt, und mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr so-
wie donnerstags von 16 bis
18 Uhr können am Computer
trainieren, die schon etwas
weiter sind. Anmeldung un-
ter E 92 40 72 90.

Senioren üben
am Computer

Heinersdorf. Im Nachbar-
schaftshaus „Alte Apotheke“
in der Romain-Rolland-Stra-
ße 112 findet mit Beginn des
Monats wieder zweimal in
der Woche der Schülerclub
statt. Die angehende Erziehe-
rin Anne Lochner lädt Kinder
und Jugendliche dazu mon-
tags und freitags von 15 bis
18 Uhr in den Jugendraum
des Hauses ein. Weitere Infos
unter E 21 98 29 70.

Schülerclub
lädt wieder ein


